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historische Wissenschaft; sie un­
tersucht die objektiven ökonomi­
schen Gesetze unter den sich ver­
ändernden Bedingungen der auf­
einanderfolgenden Gesellschafts­
formationen. Sie umfaßt die 
politische Ökonomie des Kapita­
lismus und die politische Öko­
nomie des Sozialismus. Sie haben 
ihren Gegenstand jeweils in der 
der kapitalistischen bzw. der so­
zialistischen Gesellschaft eigenen 
Produktionsweise als dialektische 
Einheit von Produktivkräften und 
Produktionsverhältnissen. Die p. 
Ö. als wissenschaftliche Theorie 
der Arbeiterklasse wurde von 
K. Marx und F. Engels auf der 
Grundlage der Kritik der klassi­
schen bürgerlichen p. Ö. begrün­
det und durch weitere ökono­
mische Forschungen ständig be­
reichert. Für die Etappe des Im­
perialismus wurde die ökono­
mische Theorie der Arbeiterklasse 
von W. I. Lenin auf der Grund­
lage der Lehren von Marx und 
Engels weiterentwickelt. Ver­
bunden mit dem Sieg der sozia­
listischen Revolution und dem 
Aufbau der neuen, sozialisti­
schen Gesellschaft entstand die 
p. Ö. des Sozialismus. Ihre Ent­
wicklung ist verbunden mit dem 
Kampf der Kommunistischen 
Partei der Sowjetunion, dem Wir­
ken W. I. Lenins und der führen­
den Rolle der KPdSU bei der Er­
richtung des ersten Arbeiter-und- 
Bauern-Staates in der Welt und 
dem Aufbau der sozialistischen 
Produktionsweise. Auf der Grund­
lage der von K. Marx formulier­
ten allgemeinen ökonomischen 
Gesetze und der Hinweise der 
Klassiker des Marxismus-Leninis­
mus zum Aufbau der sozialisti­
schen Gesellschaft sowie durch 
die Verallgemeinerung der Erfah­
rungen des sozialistischen Auf­
baus in der Sowjetunion und in 
anderen Ländern wurde die p. Ö. 
des Sozialismus ausgearbeitet.

poli t ische  Ö konom ie  des  K apita ­
l ism us :  Wissenschaft von den öko­
nomischen Gesetzen und Verhält­
nissen des Kapitalismus; jener 
Teil der marxistisch-leninisti­
schen ökonomischen Theorie, der 
die Untersuchung der kapitalisti­
schen Produktionsweise zum Ge­
genstand hat. Die Aufgabe der 
marxistischen p. Ö. ist es vor 
allem, die kapitalistischen Aus­
beutungsverhältnisse zu analysie­
ren und die Bewegungsgesetze 
der kapitalistischen Produktions­
weise aufzudecken; sie deckt das 
Wesen der kapitalistischen Pro­
duktionsweise in ihrer inneren 
Widersprüchlichkeit auf und weist 
nach, daß die Arbeiterklasse die­
jenige gesellschaftliche Kraft ist, 
die mit dem Kapitalismus wächst 
und berufen ist, seine Ablösung 
zu vollziehen und den Sozialis­
mus zu errichten. Um ihre Auf­
gaben im Dienste des Proletariats 
zu erfüllen, hat die p. Ö. nicht 
nur das Wesen der ökonomischen 
Verhältnisse und die Gesetze des 
Kapitalismus zu erforschen, son­
dern auch den Zusammenhang 
zwischen dem Wesen des kapita­
listischen ökonomischen Systems 
Und dessen jeweiligen konkreten 
Erscheinungsformen aufzudecken. 
Damit schafft sie eine Grundlage, 
die richtige Strategie und Taktik 
der Arbeiterpartei im Klassen­
kampf zu erarbeiten. Im Kampf 
der Arbeiterklasse und ihrer re­
volutionären Organisationen im 
Kapitalismus hat die p. Ö. zwei 
aufs engste verbundene soziale 
Funktionen zu erfüllen: In ihrer 
politischen Funktion bildet sie 
eine Grundlage für die Ausarbei­
tung der Strategie und Taktik der 
Arbeiterklasse und ihrer marxi­
stisch-leninistischen Partei. In 
ihrer ideologischen Funktion ist 
die p. Ö. Grundlage und Mittel 
zur Entwicklung der revolutio­
nären Ideologie der Arbeiter­
klasse und ihrer Wissenschaft-


